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Abend todt auf einer Farm nahe Mars- -

hall. Mo. vorgefunden. Lowry lag m
der Scheune und hatte e ine Schußwunde
am Kopse, seine Frau lag mit zerschmet
tertem Schädel in der Nähe deS HaufeS.
Von den Verüöern dieser Blutthaten hat
man keine Spur.

Neues per Telegraph.
W e t t e r a u S l i ch l e n.

Walhing ton. 14. Okt. Hübsches

kühle? .Wetter. Wahrscheinlich leichter

Frost heute Nacht.

Wabl.Berichte.

die Zollfcage, von größerer Wichtigkeit
für den Arbeiter sei. als politische und
ökonomische Organisation, aber zwischen

überwältigender Wichtigkeit und Wich

tigkeit pure and simple ist doch (in lln
tttschitd.

Die .Volkszeltung legt dem Worte
.landesüblich- - in ihrer oben angeführten
Erklärung nicht genügendeBedeutung bei.

Die Zollsrage ist ja nur deshalb für
unS von Wichtigkeit, weil die .landesüb

AEiIEll1 (&AILIL,
KeMches WeWich - Geschäft l

Zapttm, Spitzm und andere Vorhänge in schönster und größter Ausirahl.

Gute Waare! Niedrige Preise !

No. 17 und 19 West Washington Str.

in dieser Spalte unter dem Titel e r
laugt-- , .Gesucht", .Gefunden",

..Verloren", soweit dieselben nicht Se
schZftkanzciZ sind und den Raum von drei
Zeilen mit übersteigen, werden unentgelt

ich aufgenommen.
Anzeigen, Kelche biZ Mittags 1 Uhr adge.

. geben werden, finden noch am selbigen Tage
Vusnahnie.

H. Weinbergev ttiiö Co..
Wholesale, und Retail-Verkäuf- er don

California Weinen und BrandieS.
Jmportirtes Selterswasser :c.

No. 10 Wcst Lomsiam Strsßc. No. 10

GchUhe lmm
Besonders günstig.

Damen-Curncoa-Kid-Schns- ic. wrrls, 84. slir 83.5.
und Schuhe, welche S3.50

Eiicnfo Schuhc aus

ausgcnähtcu Knopflöchern,

sltr.00.
Eine solche Gelcaculeit bietet sich nicht oft.

Man spreche bei uns vor.

Lamta,! M06
Stto. 18 Ost Washiuglon Slwßc.

Mm' Cash Paint Store,
ist umgezogen nach

Bo. 30 Sud Meridian Straße.
ET Wm rasapw ist In uni öngefieHt.

. Wir vcrkailsci, feine

werth sind, siir 3.00.
französischrm Kid. mit

welche 82.50 werth sind,

Store !

Herrmann'ö
Leichen --Bcstattungs-Geschäft,

M. 2K Süd Dekaware Str.
Leihsiälle : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Ge-

sellschaften u. s. w. Telephon.Verbindung.

Ross &Co..

Oerlanqt.

tl;f Mehrere nil Tbeiaber mitO er in II jl kleine S,V tal.f tr ein leich.
t I Qelü&tt, bt ür taufen Prozent Reinaem'nn
d,rst &-- bti Eha. Iaeger, 3.537 Süd
em Jersey LtraZ;. da

51Mrt gute Zb-He- lches
0CIMUlIfir vas und ageln kann. -

VZHkkkZ in der Cfffee d, BltZ. Ul !öok

lANAt wir e,n ttZdchen um an Hosen

jcriunqi , , näöen. o I13 0st5alötna
to t L:raz-- , 3. 2tocT, Ziaimer No. 10 ISvtt

lffrtrtA ein ute Vktdchen ffle allgemeine--OCf 1111111 HiuZardk't. ' u& kscden Wn
n und enz'.sch ivrechen. Ni. 217 o:d Wer'd an

Straße. 19ol

5Tt.s ir, ein aufgeweckter Snade für
--Oeriniiqi: fie Cfn Muß ziemlich gut
enilikch schreibkn. Daraus Ziiflestiren sollen die
schrijtl ch mlttdkilkn an st. 5 ssice derTrlbür.e. la

Dtnmadct)en, Näh und LaZerlaNi Lt : denmiozen ct&slten ute
Et:Len ebenso errsLasten gut Vadchen nachg.
uueferr, bureft A. Schmidt, 113 9rccr Straß. Schtekt

"eine Poitkatte. da

Hfrvi st wird in gute deutsche Diek!
j mZd.?en 0 24 Ost Wartet

Tttz?'. 15c!

f 35 ie b,stn und billigimuut . .mrkn,?zr?,lz aus Bestel,
lang flernait unb u eeifaufen bei A. W. Williams,

o. MassachuscttZ Äo.nue. dkvosa n

ftlf 4 wird eine 5tel!e alZ Ba'keerer.
0111QIIIJI No. SZ7 Sud Delamirestr. Ho

ftfiilct ird in deutsches Mädchen für
V2JfcllVlJl aemohnlijze Hausarbeit und zum
aa sl)en. wo. ord a Strafe. ,9ok

6;in schg.ie?, freundliche; ZZimner ist zu vermie
an einen annlndtgen jungen Mann. No.

,7 Nors Pine StrzKe. da

Ju vermietheu :
tnglon Strafe. da

" Liin frequenter Saloon mit Wo)nuna wird ,u kau
Vl fen ge'ucht. ah:Z d:t . Schmidt, 113 Sreer
Straße. lllokt

lrPrtllfilt Sme SZckerei, Sroeera31t VUllf und andere Srundei
f.entbum, sobald i möglich, da d:r Eigenthümer
nach Rebri!a ziehen wi'S. SühereS H. Höhlt, 5!s.
Mb Süd Telawzre Straße. . . da

Zu verkaufen : gSS;1wit guter Äanbfcha't, sowie ein aufs Beste etngertch-te:c- Z

o'.hZliZ in auter Late, sind, da dkr Eigenhü-me- r
sich vo Selchest 'urt:ckuekn rsiü. unter günsti

aen Bedingunzen zu v;rkauien. SHereS tn der
Office dS.VltZ. JZ 3nov

.. ..C.i.. ein Eonnttr un helovi..,. ing tn gutem ju,ne.
Georg Hedierich, Ccke LlabZm, und Nta Zz.tstr. ba

3u verrausen oder zu
btutp

vermi,:z?n,meh
ßius nd

aurz. u:e
. aze. azeres vet urger,

i 1 j lf CN.A (ITfK.lmmee 740 in 1 1? ' Uii oiiifiiiHvu w

BlaiNk Hüte !

Cleveland Hüte !

90 Eentö pro Stück.

LämdsrZör
No. 1 Ost Wasbingtonstr

hm Loge flo, 6, K. es P,

Die Mitglieder odigkr Loze sind hiermit aufgefor
derk, sich morgen, M'ttmoch Nichmiltig um 1 Uhr tn
dZrLsaendaüe eirzusinden lim an dem Begräbn:

nsere versto:benn ruderö. Nikolaus Han
son, Theil ,u nehmen.

Charles Dahlmann, l. k. xro.tem.
' August QZ rn er, .of --und 5.

Gsrrnania Ziiiel No. 1, V A 0 9

SCie Mitg'.ierer deS Germania Zirkel 5. I, find

itermit fleuidl,cht enzel.iden, Mittwoch, den ir
Oktober. Nachmittag ? Ur, sich an dem Begrädni,
unseres versterdenen Bruders, ?! ich o la u S Ha n

fon zu kethellizen.
S. F K n o d l. S. D

M. R o b in iu S, 2ekr.

Jndiznaxs'tS, den l. Oktober lZi.

AuktiottS-Verkau- f von
;:l)Lots

inJealy'S S,d:tion an der Th'lbavill Rzad, vier
. SquareS südlich vem Ende der Lirzinia Avenu

etraien.iisnbzh-,- , Montag, 20. Oktober. Br
zwei vorhergehenden erkZufen in diger ddition
wurden über ,W) LotS ,u Suierft billigen Prelsen lo

aefchlazen, Oer sich eine b llige Heimslh verschaffen

mi2, versäum nicht, diesem Vklkaufe beizuwohnen

Ter Verkauf beginnt um 9 Uhr Morg:nl.
Legen 5:he.km wende man sich an

Alex. tReejer. ?gent,
der: Hunt Mel?rdy, ak.ionäre.

Thee. Thee.

)tt
Thee. Tgee.

m.Pfefiain,
"THE GR0CER"

Hauptgeschäft:
No. 04 S5 96 Jndlana Ave.

. tf Telexhon 511.

vstendg eschäft:
No. 137 Wasbingtonstr.

VZf viexygn bä

WefiendgeschLst.:
No. 196 W. Wasbingtonstr.

ieiep?on iv

W Waaren werden nach irgend einem
Etadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

Deutsche

MlSssSW
Versammlung

veranstaltet vom

deuifch-amerikanisc- hk

Repttblikamschen
95 ein .

Dienstag. 14. Oktober,
Abend 8 u h r. in der

Zloxart - Halle !

Redner des Abends ;
Herr 1, Bruokor,Milnaulcc.
Herr Stnnton .J. Poello,

T n g r e ß.k anbibat.
. Jedermann, siwohl Herren wie Damen, ist

. 'eingeladen. - -

ET Die neuesten Depeschen über den Vu
gang der Wahl in OHZowerden bei dieser Sele
genheit verlesen.

Mtzee WM l
veranstaltet vom

Polnute Stamm No, 17
m derdksserten Ordens der RsthmZinue?

in der

Mpzart-Halle- ,

am

Donnerstag Abend. 16. Okt.

Eintritt Herr und Dame 60 Cents.

ZSS SheaööV.
Cffcn jeden Abend '

und

pieugag, Donnerstag nudSamftag
. yi T I E3 E.

Populäre EintrittS.Preise:
Abend. Matinee.

Orchefterstühle 85 Cents. 25 Cents.

Parquette 25 m 15

Eallerie 15 12 .
Loge (Vox)..... 75 . 75 .

Madchenschulen deS Ottts - geschlossen
werden sollten. Hernach drang der PS
bel in das HauS eines Priesters, und
plünderte dasselbe. Erst der GevSdar
merie gelang eS, die Ordnung wieder
herzustellen.

Von Räubern üb erfallen. --

Constantinopel. 13 Oktober.
Eine türkische Post Krawane von Bagdad
wurde gestern nahe JSmia von Räubern
angegriffen.

StssSnaSrtStea.

Q u e e n S t o w n, 13 Okt. Ange
kommen: City of Berlin" von New
Bo,k.

Glasgow, 13 Okt. Der Dam
pfer .State of Georgia", der New Pork
am 2. Oktober verließ, kam heute um
10.5 Uhr hier an.

Marktpreise.
kSt , n-- No. 191. 8?c: Sto. Z roth, 77e.

orn Ro.Z eti ITe: glb 14c; gemtich. 2c

Safer o. weit 3i)c ; milcht Ze.
c n 53c.

ff l ic 11 1.0 J.
btu t 10.W). .

ainke-1Z,'- -tti .

Schultern e.
Speck t2xe.
Seiten i2tfc.
Schtnschmali 9-- 10e.

h l -- Famil, ZZ.2i-eZ- .z0; ane, Z.S0-4- .00:

fXtta $30-12.- 60.

f l c r--15 ; im tor, 17(.

Di, keinQen Waaren, die in unserer Branche gemacdt werden.

, F. W. Flaniior, ottttnotöii

LeicheubestQtte?
Zlo. 72 Asrö Iltinols Straßc, Z?o. 7.

j& Telephon. Kutschen sür alle Zwecke.

Bank erott e in Chicago.-Chicago- ,

13. Okt. Das Geschäft
N. Morgenroths, eine? Händlers mit
Hzrrenartikeln wurde heute vom Sheriff

'
geschlossen. Verbindlichkeiten 535.000,
Aktiva 123 000.

Die Mäntllfabrikanten H. Zimmer
mann 6? Co., machten in Assignemznt.
Die Verbindlichkeiten sind $20.000, Aktiva
$55.000.

Die Maschinenhändler Wardell und
Hinkley stellten ihre Zahlungen ein. Pas
siva $25.000. Aktiva $18,00Q.

Betrügerischer County
Assessor.

Lo ui sv il le. Ky., 13. Okt. Gegen
den County Assessor James Harrison
wurde heute vom Staat eine Klage an
hängig gemacht.. ES handelt sich um

fl330iunu öittison wild beschuldigt,
diesen Betrag unterschlagen zu haben. -

D i e neuliche Erplosion l n

Quebec.
Quebec. 13. Okt Die Regierung

hat die Belohnung für Ergreisung und
U?bersü!zrung der Uibellhälcr, welche die

neuliche Explosion im ParlamentSge
bäude verursachten, auf $4000 erhöbt.
Obgleich die Polizei, unermüdlich thätig
ist, die Verüber der That aufzuspüren, so

gelang eZ ihr bis dahin doch nicht, irgend
welche AnhaltSpunkte zu gewinnen.

Kabel.

Frankreich und China.
London, 13. Okt. Eine Depesche

an die London TlmeS" bestätigt die
Nachricht von der Niederlage der Fran
zosen bei Tamsui. Hie Chinesen hielten
llch tnt Buschwerk verborgen und lleen
ungefähr 000 Mann von den sranzöstschen
Strkttkräften landen und tn den Bereich
ihrer Gewehre kommen, ehe sie sich sehen
lteßen. Dann machte der chinesische
Gener.! Tio cmen plötzlichen Angriff
aus den Nlchlrad'.

.
und. ein panifcher.a i v m. i ' i r. l rvazrraen oemaazilgie naj oer Franzosen.

Die Chinesen lödteie.n siebzig Mann und
erbeuteten eine Kanone. 2 Leichen hie
den sie die Köpfe ab, stellten aber diese
gräßliche Arbeit nach gn.achten Vslstel- -

lungen von Seiten des englischen Kon-
suls ein. Die Chinesen verloren 200
Getöstete und Verwundete. Der Kamps
dauerte fünf Stunden und am Ende
desselben zogen die Franzosen sich auf
ihre Schiffe zurück.

Der Feld zu g in Egypten.
L o n d o n. 13 Okt. Die Regierung

hat durch den Obersten Kitchener von
Debbah Nachricht erhallen, daß Oberst
Stewart noch am Leben sei. Ein Bote,
welcher am Freitag nach Wady.tzalfa
zurückkehrte, meldet, daß das Dampfboot,
welches bei Wady.Garna auf die Felsen
lief, und dessen Besatzung von den Ära
bern ermordet wurkc, von dem griechischen
Konsul M. Nicola befehligt worden sei.
Man schließt daraus, daß, wenn Oberst
Stewart an Bord gewesen wäre, er auch
wobl daS Commando geführt hätte.

General WolZeley hat Befehl gegeben,
daS Kanal Corps bei Dongola zu con
centriren. Man vermuthet, daß er die
Abstcht hegt, über Merawe oder Berber
durch die Wüste zu marschiren.

N n I i & t 9.
S t. P e t e r s d u r g. 13. Oktober.

in grober polltlfcher Prozeß M soeben
beendigt worden. Derselbe wurde unter
Ausschluß der Öffentlichkeit gesührt und
alle darin verwickelten Armee Ossiziere
zum Tode verurtbkilt. Sechs andere
Personen wurden nach Sibirien verbann,
darunter auch Vera Filipowa.

Intoleranz.
V o k o b a ma. 13. Okt. Der belai.

sche Gesandte Charles dc Grote starb hier
Plötzlich an einer Herzkrankheit. Du von
Franzosen unterhaltene katholische Mis
Hon weigerte sich, die Beerdigung vorzu
nehmen, angeblich, weil de Grote Frei
maurer war.

Unruhen auf dem Jsthmuö
vonVanama.

.Panama. 5 Okt. Die Legislatur
der Provmz Panama trat am 3. d. M.
zusammen. Dr. Cervera. der Präsident
oeS Staates, legte seine Resignation vor.
Odglelch allenthalben Unruhen statlfin
den, so beunruhigt dies die Bewohner
der Stadt sehr wenig. Ja Farsan. drei
Meilen von hier, stehen 3000 Mann un-
ter Waffen. Ansührer derselben ist Gene
ral Ruiz. So weit haben sie Niemand
belästigt.

Verheerungen eines
T y p d u n s.

Äo kokama. 27. Sevt. Am 15
September wurden Yokohama und Tokio
von einem schrecklichen Typhun heimge
sucht. In letzterer Stadt wurden 3000

.r it.:i.:r. ...tt,vuuirr ganz oorr iqciiwciic zciiion uno
zwanzig Personen getödtet. Der Ver
tust an Menschenleben zur See war ent,
setzlich und läßt sich die Zahl der Umge'
kommenen auch nicht annähernd angeben.
Am 17. folgte ein zweiter Typh'ln. der
selbe war jedoch nur von kurzer Dauer.

Unruhen in Belgien.- -

Brüssel, 13. Okt. In SenzeilleS.
Belgien, drang gestern ein Volkshaufe
in das Sitzungszimmer der Stadträthe
und trieb letztere hinaus. Dieselben bat.
ten einen Veschluß passtrt, wonach die

West Virginia.
Wbeel ina. 14. Okt. Heute Mor

gen um 10 Uhr waren schon o:ei Viertel
der Stimmen abgegeben. Berde Selten
beanspruchen Gewinne.

Die Wahl in O h i o.

C i n c i n n a t i. 14. Okt. ' Geheim- -

Polizist Ralhbone verhaftete letzte Nacht

zwölf Weiße wegen Verschwörung zu

Wahlbetrug. Sie sagen, sie seien vom

Myor von Lkzington. Ky. hierherge- -
chickt worden, um farbige RepeaterS

auszukundschaften.
Die Polizei verhaftete au? Rache dafür

echS BundeSmarschSlle. worauf die Bun
deSbehörden die betrcsf,nden PoliZtsten
verhaften ließen.

10 Uhr Vorm. DaZ Wetter ist Pracht- -

voll. Trod der ungeheuren Aufregung
st noch keine RahtstSrung vorgekommen.

11 Uhr Vorm. In der sechsten Ward.
wo viele Negec und. Jlländer wohnen.
entstand eine Schlägerei. Ein Marschall
wollte eine Vtthastung vornehmen und

wurde von einem Polizisten niederge-

schlagen. Eine allgemeine Schieberei
entstand und eZ heißt, daß zwei Neger er
schössen worden seien.

1 Uhr 20 Min. In der 18. Ward
wurde ein Neger, der einen Revolver

schwang, von einem BundeSmarschall
erschossen.

Von der 15. Ward wird berichtet, daß
die Sheriff; die BundeSmarschSlle über

wältigt hätten und die Neger am Stim
men verhindern.

3 Uhr Nachmittags Die
Nachricht, daß Fox Änderson getSdtet
wurde, bestätigt sich nicht.

Bei einem Streit in der 8. Ward
wurde John Dalton ins Bein und Joe
Lowry in den Rücken geschossen.

100 RepeaterS wurden von der Polizei
verhaftet.

Cl eve l a nd. It. Okt. Jnder2.
Ward enlstind ein Skandal wegen Er.
wählung des Wahlrichters. Die Bethe!

ligung an der Wahl ist eine ungemein
starke und man besürchtet Ruhestörung.
Viele GtschäslShäuser beabsichtigen, am

Nachmittag zu schließen.

Cleveland. 14. Okt. ES ist ein

hkftiger Kampf. Zwei republikanische
RepeaterS wurden heute früh erwischt.
Die Demokraten drohten sie zu lynchen.

Die Wahlbetheiligung ist sehr stark.
Schwerkranke werden zum Stimmkasten
geschleppt.

ColumbuS. 14 Okt. D,e Re

publlkaner behaupten starke Gewinne.

Toledo, 14 Okt. Die Betheili
gung an der Wahl ist sehr stark. Alle? ist

ruhig.

Wahl eines Bundes
f en a t o r s.

Montopellier, Vt , 13. Okt.
Senator Morrill wurde heute wieder als
Bundessenator gewählt.

Editorielles.
Sehr richtig sagt die N. V Volks,

zcitung.daß eine Urssche. mächtiger als
alle Zollgesttze, vorhanden ist, welche die
Krisen und die Volksverarmung bewirkt.
Diese mächtige Ursache ist die kapitalisti
sche Produktionsweise. .

So.richtig die? ist. so ist damit aber
doch nicht bewiesen, daß so lange die

kapitalistische PtoduklionSw;i!e nun ein- -

mal lZlfllrt und so lange nch der Arbei
ter gezwungen sieht, sich mit ihr abzu-

finden, e3 glkichziltig für denselben ist,
ob wir ein Schutzzoll oder ein Freihan
delssystem haben.

Die .VolkSzeitun sagt, daß für die
Arbeiter die Zollfrage so lange von kaum
irgend welcher Bedeutung ist, als der
Kapitalismus herrscht. DaS ist offenbar
falsch. Gerade so lange als der Kapi
taliSmuS herrscht, ist die Zollsraze für
den Arbeiter von Bedeulung. Sie der
liert sie in dem Augenblicke, als der
Kapitalismus aufhört zu herrschen.

Solange der Kapitalismus herrscht,
sagt die .VolkSzeitung erhält, wie jeder
in der VolkswirthschastSlehre Bewan
derte weiß, der Lohnarbeiter unter allen
Umständen nur das zur landesüblichen
Lebenshaltung Nsthwendige. oder selbst

weniger alS daS, weil die Lebenshaltung
ohne genügende Organisation der Arbei
ter allmälig sinken rnuß. Nicht also die

Zollsrage ist von überwältigender Wich

tigkelt für alle Lohnsklaven, sondern die
ökonomisch: und politische Organisaiisn
istes.'.

Obiges ist unbistreilba? richtiz.abe? die

vorausgeschickte Schlußfolgerung ist

falsch. Kein denkknder Mensch, der dem
Arbeitec wohl will, wird behaupten, daß

lichr Lebenshaltung in Amerika eine
bessere ist. als in Europa..

Sicher ist. daß die Concurrenz unter
den Arbeitern dem Kapital einen großen
Theil seiner Macht verl-iht- . Ebenso
sicher ist, daß wo zwei Arbeiter von ver-schlede- ner

Lebenshaltung in Concurrenz
um eine '

Stellung treten, derjenige' im

Vortheil ist, welcher auf niedrigerer Stufe
der Lebenshaltung steht, und daß diese

Cor:currenz den Anderen auf diesrlde

niedrigere Stufe herabzwinzt. Zugege
den, daß daS beste Mittel in solchem

Falle ein Verfländn ß zwischen den Bei
den. also Organisation ist. so ist doch

den Fall auf die Konkurrenz zwischen

europäischer und amerikanischer Arbeit

angewandt, Organisation nicht. möglich

In letzterem Falle ist der Schutzzoll
da? einzige Mittel zur Abwehr der Con
currenz.

Die .VolkZzeitanz-sa- gt ferner :

.Und damit wir ja nicht mißverstanden
werden können, so gestehen wir von vorn-

herein zu, daß allerdings weise berechnete

Schutzzölle unter seltenen Umständen dem

Sinken der LebenShallunF der Albeiter
vorbeugen können, datz sie eS aber nicht
aus die Dauer können; daß sie unter
dem Kapitalismus kaum je weise und Qt'
recht bemessen sein werden; und daß eS

ein weit besseres Mittel zu demselben

Zwecke in eine? allgemeinen tüchtigen
ArbeiterOrganisation gibt.--

v

Warum aber dann dem Schutzzoll nicht
ein guteS Wort reden? Darin, daß
man im Augenblicke der Schutzzollpartei
daZ Wort redet, liegt doch gewiß keine

Verlkugnung der Wahrheit, daß Orga
nisation ein besseres Mittel ist. Und so

lange diese Organisation eben nicht da

ist, ist es doch thöricht, ein nur zeitweilig
wirkende? Mittel vollständig zurück;'
meisn

Verschmäht' der Aljt schmerzstillende

Mittel, weil sie nicht curiren ? Im
gentheil, er wendet sie an. weil sie dem

Kranken daS AuSdauern erleichtern und
dadurch eine Kur ermöglichen.

So erhöhen zeitweilig wirkende Mittel,
wie der Schutzzoll, die Widerstandskraft
des Arbeiters und erleichtern die politis-

che und ökonomische Organisation,
welche um so schwieriger zu bewerkstell-

ign ist, auf je niedrigerer Stufe der

Lebenshaltung der Arbeiter steht.

Drahtnachrichten.

Der Längengrad von Gree-wic- h

angenommen.
Washington. 13. Okt. Die

internationale Commission, welche hier
zusammen kam, um in Betreff des ersten

Längengrade? Einigkeit unter den ver

schiedenen seefahrenden Nationen zu er

zielen, entschied sich heute zu Gunsten deS

Meridians von Greewich. Die Vertreter
Frankreich? und Brasiliens enthik'lten sich

der Abstimmung und der 'Vertreter .St.
Domingo'Z stimmte dagegen.

Entgehtdem Galgen.
Charleston. W. Va. 13. Okt.-Gouve- rneur

Jackson hat daS TodeSür
theil Spurlock'S in lebenslängliche
Zuchthausstrafe umgewandelt. Sparlock
sollte am kommenden Freitag gehängt
werden. Er gehörte zu der Bände, wel
che während der letzten zwei Jahre in

Boone, Logan und Kanawha Connty
Gewaltthaten oller Art verübte und am
28. April d. I. in die Wohnung eines
gewissen Jack Wood drang, um dieselbe
zu berauben. Hier stieß die Bande aus
Widerstand und der junge Alvin Wood
wurde bei der Gelegenheit getödtet. Ei
nige Tage daraus wurde die ganze.

Ge
.fi. c. r
leuiazail gefangen genommen uno zwei
von ihnen gelyncht. Spurlock wurde
prozesstrt und bekannte . sich deS Mordes
im ersten Grade schuldig, worauf Richter
Guthrie ihn zum Tode durch den Strang
verurtheilte. Auf eine Petition mit
1000 Unterschriften hin wurde letztere
vom Gouverneur- - in lebenslängliche
Zuchthausstrafe umgewandt!:.

Wußte nicht, daß es gelad'e n

war.
Petersburg. Va., 13. Oktober.

Htnry JoneS in Mecklenburg County
wurde, heute von feinem Bruder Thomas
erschossen. Beide spielten mit einem Ge
wehr, alS TbomaS dasselbe ergriff und
auf seinen Bruder anlegte. In dem

Glauben, eS sei nicht geladen, drückte
er ab und sein Bruder stürzte todt
nieder.

Mann und Frau ermordet.
KansaS City. 13. Okt. Jno.

Lowry und feine zfrau wurden heute

ZrgFöl & Whitsott, Leichen-Besttttie- r,

77 NORD DE3JL.A. W ARfi? 8TRA88E.
ZU" Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
ET Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne yis zu gebrauchen.
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Großhäiidlcr in

En fl. M.

!84 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.

L L Wright and Co.,'
Zesserson-HauS-,

&o. I uat ft3 H!l Sonty Streße.

.. Deutsches Gast - Haus!
Aechte deutsche Kost.

IST Einzelne Mahlzeiten oder im Abonne- -

ment. Moblirte Zimmer nebst Kost.

John Henry Grünert,
. Eigenthümer.

Importeure nnd Großhändler vyn

Teppichen,Tapetcn,Spitzenvorhangen
Ocltuch, Roulcux u. s. w.

No. Ä7 unöZW Sud McribtanIStraße.
hfTXlA.N A.,PO X.I&.


